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^ M - AntMgmzklatt zur LmlPcher Zeitlmg. ^ ,
(»8—1)" ?li, 4543,

Edikt.
Von dem's. k. Vezirksamle Mottling,

«ls Gericht, wild hiemil bekannt genlacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frall

Anlonia Hch, durch Hcrrn Fclir Heb
uon Mottling gcgcu Mnitin Kostelz von
Sverschak wc»,en, aus dem Zadlnng?«
auflrngc vom It). Februar 1862. Z. 766,
schnloigrv 105 si. o. W. o. 3. l)., die eic«
cntiuc offeiUIichc Vclslcigerung dcr. drm
Lcßlcrcu gehörige,,, im Grundbnchc der
D. N. O. Komn-enda Mottling 5u»i
Zicklf.'Nr. 38 vorkonnnrnden Realität
sammt An- und Zngcl'ör, im gericlnlich
erhobcncnSchäynngswcrthe von 15>i5 st.
ö. W. gcwilligct/ und znr Vornahme
derselben die erecutiven Fellbietungs«
tagsat)nngen c»lif den

5). F e b r u a r .
7. M ä r z m,d
« . A p r i l 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Udr. die I.
mid I I . in dlcscr Gerichtskanzlei, die III .
im Orte der Realität mit dcm Anhange
bestimmt wordln. daß die feilzubietende
Nealilät nur bri der lcytcn Fcilbl'etnng
auch lmtcr deni Schäl)nngswcrthc an
den Mcistl'ictcndc» hintangcgcbcn wcrde.

Das Schähnngsprolokoll. der Grund-
unchscxlraki und die ^izitaliou6bediu,nusse
köüncu bci diesem Gerichte iu den gewöhn»
lichc» Amtöstnndcn eingtschen werden.

K. k Äczir^amt Möltlina. alö Ge>
richt, am 14 November 1863.

( 8 7 - 1 ) ' Nr. 4624.

Edikt.
Voil demk. k- VezirkSamle in Mottling,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Felix Heß von Mottl ing, gegen Johann
Ial l iu ic von Obeilognic wegen, aus dem
Vergleiche vom 8. November 1861,
Nr. 3757, schuldiger 16 fi. 41 kr. ö. W.
«. !>!. <'., in die cncutive öffentliche Vcr-,
Ncigcrung der. dem Lehtern glhörigcn.
im Grundbuche der D. N. O. (5'ommeuda
Mottling ^il» E . -N r . 161 und 198
uorsomnienden. in der Steucrgcmelllde
Lognic liegcndcn Realität sammt An« und
Zngcl'ör im gerichllich erhobenen Schäz»
zungswerlhe von 1356 ft. ö. W, gewilli-
get, und znr Vornahme derselben die ercku.
liven Feilbistungs-Togsahungen auf den

5, F e b r u a r ,
7. M ä r z und
8. A p r i l 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die«
scr Gerichtskanzlei mit dem Anhange bc>
Nimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci dcr letzten Fcilbielung
auch nnter dcm SchäpungSwmdc an den
Meisll'ictcudeu hintangsgcben werde.

Das Schätzn» gsprotokoll. der Grund,
lmchscxiratt und die Lizitationsbcdingnisss
tonnen bci disscm Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amlsilnndcn cingcschcn wclden.

ss. k. Bezirksamt in Möl t l ing. alil
Gericht, lini 22 Nl'v,ml>er 1863.
^(89—1) ' ^ ' ' ?ir5 45<K

Edikt,
Von dem k. k. Äcznksamlc Mottling,

als Gcrichl, wild l'icmlt brlalint gemacht:
Es sci, il.l>cr das Ansuchen des Hern,

Felir V<d von Möttünq. Zessionärs d ^
Martiu >vlut von Voil'nsrorf, grgei,
MlN^!) Vlut von dott wegeil, aus d̂ m
schlili'ign' 121 si, o, W. c. .«. c., in dir
exccutire öffentliche Vcrstelgerunss der.
deNi i/shleru gedörigen, im Gruudbuche
dcr D- N. O. Äommenda Möllling «uli
Nkls.'Nr. 119 votkomluendeu Nealiläl
sammt An» ui-.d Zugcl'ör im gerichtlich
echob'liell, SchaMlUgsa'crlhe von 865 fi.
öss. W. gewilliget, und zur Vornahm,
dc'sclbm dlc elttllti^tn IeilbietlMgs.Tag.
sahnngeü cnlf den

1. F e b r u a r .
4. M ä r z und
8. A p r i l 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gerichtekanzlei mit dtM Anhange bestimm!

worden, baß die feilzubietende Nealitäll
nur l'ci drr leyten Fcill'ictung auch nn'.l'.
dem Schäp'.lng5wcrlhe an dc»l,Meistd.ie'
tcnde-n hintaugegcucn werde. ' ' " ^

Das SchäpungSprotokoll, der Grund»
buchscxlrlict und die Lizilalioiiebcdingn sse
können bei rirscm Glicht.' in ren gewöl'ü«
lichen Amtsstnildcn elngsftheu werden.

Ä. k. Aeuslöamt Mottling, als Gc»
richt, am 14, Nooembcr 1 6 V . . ,

(R>—1) ' ?sl?^44(^.

Edikt.
Von demk. k. Vizirksamte Mötllicig.

als Gericht, wird dem Minlin Gregorizl,'
von Gradaz hiermit erinnert:

(5S habe Gcorg Marenzhizh von
Gradaz. dnrch Dr. Prcuz, wider dcnsellilu
die Ullage m>f Zahlung einer Weinzschc
ps. 9 fi,, 7^ -su!) p i i , ^ . 2^. August
1863, Z. 3341, hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahung auf den

29. M ä r z 1864.
frnh 9 Uhr augeordnet, und dem Gellag,
lcu wegen seines unbekannte», Aufenthaltes
Herr Mathias Novak von Gradaz als
^ui-nltii- n,l uoluil, auf seine Gefahr und
Kosten besteUt wlirdc.

Dessen wird derselbe zu dem (5nde
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder sich eim-»
andern Sachwalter zu bestellen und aubcr
namhaft zu machen habe, witm'genö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knralor
verhandelt wrldcu wir».

ss. k. Bezirksamt Mottling, als Gc-
richt, am 1. November 186.'>.
(22—2) Nr. tt^l.

Edikt.
Von dcm k. k. Bezirköcuntc Klnk.

feld. cilö Gericht, wlvd hicmlt bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuche»! des Herrn
Mathias Pfeifer vou Arch, durch seinen
Machthaber August Paulin von Tl'ur»-
amhart, gegen Eua Voborzh. r^k,' Mo«
horzh, vercheiichleu Pirz von Vemschf.
wegen schuldiger 406 fi. 87 kr. ö. W.
c. 8. c., in die exekutive öffentliche Ver-
steigerung der, dcr Leytcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Gnrkflld ^u!)
Vcrg'Nr. 776 vorkommenden Realität im
gerichtlich cruobeneu Schähuugöwcrlhs von
776 ft. ö, W. gcwilliget. uno znr Vor-
nähme derselben die FcilbictuugS.Tag-
slit)ungcn auf den

3. F e b r u a r ,
5>. M ä r z und
5. A p r i l k. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr> mi»
pen, Auhange bestimmt worden, daß di,
feilznbictendc Realität nur bei dcr leptrn
Fcilbictung auch unter dcm Schahnn^s.
werthe an den Meistbittenden hinlange.
^eden werde.

Das SchäpunssöprolokoU. der G l l i n ^
l'uchöcrtrakt nno die ^izitalion^blbiügüissr
löünn! bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichen A'nlsstllnden eingesllcu werc>cu.

K. k. Vczilksaml Gnrlfsl l). alö Gc.-
richt, am 28.' NoueMlier 1863. '

(27—2) T^, l i ^ N,'̂ 7ä2,97

Edikt.
Von dem k. k. Vizirksamle Golt-

schee. als Gericht, wird dcm unbekannt
wo befindlichen Mathias Wrinökele und
Dessen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es l)adc Georg Wrinskelt vou Wi„ .
oischdorf wider dieselben die Klage anf
Löschungsgestatlung von 52 fi. 50 ^
öst. W. von der Realiiät Imn. l , Fy,'
81 »6 Grundbuch Gonschee. »uli pll»ei>
10. November 1863, Z. 7129. bi,ramts
eiügcbracht, worüber zur mündlichen Vcr
Handlung die Tagsahuug auf den

24. V l ä r z 1864.
ftüh um 9 Uhr. mit dem Anhange des
§. 29 allg. O. O. angeordnet, uud bc„
Geklagten lvegll, ihres unbekannten Auf.
enlhaltes Georg Vänkel von Wiubisch,
b0lf als Cul-ulol- l»ll aclum auf ihre
Gefahr und Kosten blstlttt wurde.

Hessen wccden dieselben zn dln: Ende i
'.'nständlg.l. dal' slc allcnfaUs ,;n rechter!
Zeit selbst zn evscheinen. oder sich einen an«
r>crn Sachwalter zu bestellen und anlicr
immbafl !̂! machen haben, zvidrigkU"'
«iesc Nei'^sachc mit drin ansgestelllc»
Knr.ilor verlianoell ivrrdi'll wiri?.

K. k. Bezirksamt Gollschee. aU Gc«
licht, am 10. November l863. l .'
(38—2) N s . ^ H < s . '

Gdikt.
Von dem k. k. 'I^zilt'sanit«' Goltschce.

al^ Gei1cl!t, wir> rcm Iol'.'.iin Tschc»!ic<
von Nietcr.iisfsnlmch nnd seinen abfälligen, z
Ni'chtsnachfolgerl! dlcrmit ennnei'l:

Es l/!il»e Hr. Georg Swmpfcl von
Goltschec. durcl' Hrn. Dr. '^„edikter.
wicdrrdiesclben die Klage ansAü.lkein>ung
der in «lll'ili Hastnng nnd i.'öschuugs'
gestalliüig des Ohlvsllr.ige^ voin 22.
Anglist 1810 ob der Erl'schaf^fordrrliiig
pr. 100 st Nue-Uivon der Realität zn
Nicdcrticfcnl'am. Nr. 15, 5nl) iilln'«. 22.
Dczrmbcr 1863, Z. 79^6, liicramts ein-
gebracht, worül'cr zur ordcntlicheu mnnd»
lichcn Verhandlung die Tagfayung aus den

18. F e b r u a r 1864,
frnh 9 Ul'r, mit dlm Anhange des §. 29
c>cr a. G. O. angcoll'lict. nud dcn Gc-
kli-lg!»,, megln ilircö nnblkanntcn Alifcnt-
baltcö Michael Stampfe! von Zlicoerlicscu»
bach als ('ui'lilm' :nl ;»l!lii!ü auf ihre
Gcfabr und dosten bestellt wnrdc.

Tcssl'n wcrdcu dicsillicn zn dcm Ende
vcrständisscl, da>3 sic allcnfal^ zu rcchlcr
Zeit selbst zu erschauen, orcr sich einr»
audssn Sachwalter z>.l bcstellcn und mi'
l>cr namhaft zu machen habe», wiorigcnö
dicse Rechtssache mit dcm aufgestellten
Kurator ucll'andclt wcrdcn wirr.

K. k. Bezirksamt Gotlschce. als Gc-
richt, am 22. December 1,̂ <).'>.

(53—2) Nr, 2385.

Gdikt.
Von dcm k. k. Pczirköamte Idr ia. nl^

Gcricht, wird hiemit bckannt gemacht:
Es sei über vas Ansuchen dcs Franz

Likcr von Mcdwcrjebcrdil gegcil Anton
Traltnik von Gooorilsch »vr^en. ans
scn, Zahlnng^anflrage ddo. 7. Mai 1861.
Z. 899, schuldiger 2KX1 si. oft. W. <'. ̂ . o,,
in die clckl,l!vc öffenlliche Vlrslcigernüg
c>cr, ocm Lrlllcrn gcböligcn. im Ginnd»
buche Loilsch " l b U ib . -Nr . 257 und
259 vorkomlncndcn Rcali'.älcn im ge-
richtlich llhobencn Schäßnugswcrlhc von
10450 fi. öst. W. glwil l igst, und znr
Vornahme dcrselbcn die Fcübiclnugstag-
sat̂ nngcn anf dcn

25. F e b r u a r ,
7. A p r i l u»d

19. M a i 1864,
jedesmal Vormiliags um 10 Uhr. im
Amlslok^le mit dcn, Anhange bestimmt
worden. daö dic fcil^lbictcnde Rcaluäl
luir bei dcr lcptcn Feildletung auch nntcr
i»sm Schäpling^werilic an d«n Meistbic-
lenven hiutai'.qeglbcn werde.

Pas Schäpün^sprotokoll. dcr Grund«
buchscrlrakt uno oic ^izitationSbedingnisse
können bei diestM Gelichlcjii den gcwö-!)N'
lichcn Amtsstundcn cingtjthcn wcrdcn.

ss. k- Bezirksamt Ieria. als Gericht,,
am '". November 1863.

(54^-3) ^ l ^ 2608.

Gdik t
Von dein k. l. Vczirksamtc Idria,

als Gericht, wird hiemit bckannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Maria

Habbe. durch Hrn. Dr. Delilschrg, von
Wll'd- Felstriß. gegen Anton Nllpnik von
Predgrischc wegen, aus dem Urtheile
vom 13. August 1847, Z. 3757, schul,
digcr 52 fi. 50 kr. öst. W. c. «. c.. in
t>ie erekutive öffentliche Versteigerung der
dem Llhlcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Mippach ^ 'd Url'.'Nv. 925j43

«vorkommenden Ncalllä't im gerichtlich er-
-Iwl'cnen Schäßiingswerlhc von 1500 st.
öst. W. grwilligct. und zur Vornahme der«
selben die erckutivcil Fcill'l'etungs - Tag«
sapungcn auf dcn

3. M ä r z ,
7. A p r i l und

12. M a i 1861.
ij.'--csma «Vormittags um 10 Uhr. in, Orle
dcr Rcaliiäl lnil d-̂ in Anl'angc blstiinmt
worrcu, daL die fsil^nbicteilde Realität
bei ocr Icytf,, Fcildiellü'g onch unter dcn:

lScl'ät/ungsiverthe an den Meistbietenden
l̂>l!itm,gcgcl>c!! werde.

> Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund,
jbnchscrttal'l un'r. dic l'izttalionsl'sdingi'sssc-
!köi>inn bci dicscm Gerichte in bcn grwö'l'n»
lichs» Amlsstniiden eingeschrn werden.

.<!?. l'. Pezirksamt Idr ia. als Ge^
richt, am 2. November 1862.

( 6 1 - 3 ) Nr. 3410.

Edikt.
Von dem k. k. Äczirköamle Nassenfui!.

als Gericht, wird hitmit bekannt gcmachl:
Es sei über das Ansnchcu dcr k. l.

Finanz-Proknralnr nmn. drs Georg
zto^'schcu Nachlasses gegcn Iol?a,in
Rode von Sabukujc wcgen. aus dem
Vcrglcichc vom 14, Mai 1862.ZZ. 1374
und 1375 schuldiger 111 fi. 8 7 ^ kr.

löst. W. c. .x. c., in die cz-cciltivc öf-
fcnlliche Versteigerung der. dcm Let;<
tcrn gehörigen, im Grnndbuche der Hcrr>
schaft Wörde >nl» Urd.-Nr. 114 vor«
kommenden Nealiiät im gcrichllich ci-
liobcncn Schätzun^swcrlhc von 2<>50 st.
ö. W. gcn'illigct. und zur Vornahme der»
selbcn dic Fcilbictnngslagsapungcn anf bcn

29. F c l ' r u a : ' .
29. M ä r z und
29. A p r i l 1864,

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, in dirscr
Amlskanzlci mit dcm Anhangt bestimmt
wol'dcü. daß die feilzubietende Realita! nnr
bei dcr lebten Flilbictung auch unlsr dcni
Schäyüügswcrlhc an dcn Mcistbiclendkn
hilltangcgebcn wcrde.

Das Schähnngöprolokoll. dcr Grund»
bnch^lrlvact und die 5'izitationöbcding»
nissc können bci diesem Gcrichtc in
ocn gewöhnlichen Amlsstuuden elngcschcil
werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß. als Ge-
!richt. am 8. Oktober 1863.

(116-2 ) Nr. 4659.

Gdikt.
Vom l . k. Äezilksamte M a i . als

lGnicht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen ocs Ioscf Iaklizl»

voi, S t . Mar i in , gcgcu Maria Erjauz
unD Josef Koprinnikar von Schcrnianski-
lnib nm». dcs minderjabrigcn Martin
Oljanz wegen, c>us den: VergleiHie vom
10. September 1862. Z. 3552. schuldiger
115 f l . 50 kr. öst. W . c. x. c . , in
oic crecnliuc öffcütllchc Vcrstcigeruug der
ocm l.'ct)tern gthörigcn. im Grnndbuche
ocr G'loe Stanzen suli Nellf. 'Nr. 90.
Urb.^Nr. 77 , vorkommendrn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schähungöwcr«
the von 303 st. öst. W. gewilligct, und
znr Vornahme derselben die Zeilbielunaö'
3!agsatzungen auf den

18- F e b r u a r .
17. M ä r z und
20. A p r i l 1864.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dlv
GcrichtSkanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der lcMen Feilbielnnli
auch unter dem Schayungswerthe au den
Meistbietenden hintangcgebeu werde.

Das Schähungsprotololl. der Grund«
buchstltracl uud die LizitationSbedingnisst
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden,

ss. k. Vezirksamt l ' i t la i . als Gc-
richt, am ?0. Ncuetnber 1863.


